
Geschäftsstelle Ortsbeiräte Telefon: 0641 306-1075 Datum: 22.02.2022
Auskunft erteilt: Frau Braungart Telefax: 0641 306-2700
Berliner Platz 1, 35390 Gießen E-Mail: ortsbeiraete@giessen.de

N i e d e r s c h r i f t

der 6. Sitzung des Ortsbeirates Kleinlinden

am Mittwoch, dem 09.02.2022,

im Bürgerhaus Kleinlinden, Gruppenraum 2 und 3, Zum Weiher 33,

35398 Gießen-Kleinlinden.

Sitzungsdauer: 19:30 – 21:40 Uhr

Anwesend:

Ortsbeiratsmitglieder der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:
Herr Eike Henning Hinrichsen
Frau Christiane Janetzky-
Klein
Herr Dr. Ralf Sänger

Ortsbeiratsmitglieder der FDP-Fraktion:
Herr Dr. Klaus Dieter Greilich Ortsvorsteher

Ortsbeiratsmitglieder der CDU-Fraktion:
Frau Anja Verena Helmchen
Herr Heiko Schmitt

Ortsbeiratsmitglieder der SPD-Fraktion:
Frau Eva Janzen

Ortsbeiratsmitglieder der FW-Fraktion:
Herr Günter Helmchen

Vom Magistrat:
Herr Frank-Tilo Becher Oberbürgermeister

Für die Geschäftsstelle der Ortsbeiräte:
Frau Simone Benz Schriftführerin

Entschuldigt:
Herr Arne Sommerlad FDP-Fraktion
Ortsvorsteher Dr. Greilich eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er stellt
fest, dass der Ortsbeirat beschlussfähig ist. Gegen die Form und die Frist der Einladung
werden keine Einwände erhoben. Somit ist die Tagesordnung in der vorliegenden Form
beschlossen.

Universitätsstadt Gießen

Ortsbeirat Kleinlinden
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Tagesordnung (öffentliche Sitzung):

1. Persönliche Vorstellung des neuen Oberbürgermeisters
Frank-Tilo Becher

2. Genehmigung der Niederschrift über die 5. Sitzung des
Ortsbeirates am 10.11.2021

3. Bürgerfragestunde

4. Ergebniskontrolle der Anträge aus den letzten Sitzungen

5. Mitteilungen und Anfragen

6. Beantwortung der Ortsbeiratsbeschlüsse aus dem Jahr
2021
- Antrag der FDP-Fraktion vom 28.01.2022 -

OBR/0636/2022

7. Aufstellung eines Behälters für Hundekotbeutel sowie
eines geeigneten Entsorgungsbehälters
- Antrag der FDP-Fraktion vom 28.01.2022 -

OBR/0637/2022

8. Bauvorhaben Feuerwehrgerätehaus
- Antrag der FDP-Fraktion vom 28.01.2022 -

OBR/0638/2022

9. Neubau Grundschule Brüder-Grimm-Schule; hier:
Platzberücksichtigung für die Schülerbetreuung und den
Jugendtreff
- Antrag der FDP-Fraktion vom 28.01.2022 -

OBR/0639/2022

10. Erkenntnisse über Drogenhandel und -konsum an der
Brüder-Grimm-Schule
- Antrag der FDP-Fraktion vom 28.01.2022 -

OBR/0640/2022

11. Tempo 30 Zone auf der gesamten Wetzlarer Straße vom
Ortseingang Kleinlinden bis zur Kreuzung Frankfurter
Straße
- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom
31.01.2022 -

OBR/0641/2022

12. Verschiedenes

Abwicklung der Tagesordnung (öffentliche Sitzung):

1. Persönliche Vorstellung des neuen Oberbürgermeisters
Frank-Tilo Becher

Oberbürgermeister Becher bittet die Mitglieder des Ortsbeirates zunächst um
eine kurze Vorstellungsrunde. Anschließend stellt er sich selbst vor, betont
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den Stellenwert der Ortsbeiräte und hofft auf gute Zusammenarbeit.

2. Genehmigung der Niederschrift über die 5. Sitzung des
Ortsbeirates am 10.11.2021

Die Niederschrift wird einstimmig genehmigt.

3. Bürgerfragestunde

3.1. Fragen Ursula Greilich

Ursula Greilich gibt folgende Fragen und Wünsche an Oberbürgermeister
Becher zu Protokoll:

a) Die Sparkasse Gießen hat seit fast 3Monaten den Geldautomaten in
der Filiale Hegweg gesperrt.
Als Mitglied im Verwaltungsrat der Sparkasse möchte ich Sie daher
bitten, sich für einen schnellstmöglichen Zugang für dieNutzer der
Sparkasse aus den südlichen Stadtteilen einzusetzen. Trotz
mehrfacher Ankündigung seitens der Sparkasse passiert in dieser
Filiale nichts.
Man wird von der Sparkasse immer mehr als Bittsteller und in nicht als
Kunde behandelt. Da bitte ich darum, dass Sie als Oberbürgermeister
dafür Sorge tragen, dass der Servicegedanke bei der Sparkasse
wieder mehr beachtet wird.

b) Das Schwimmbad Kleinlinden und das Schwimmbad Lützellinden sindseit
3-4 Jahren regelmäßig Gegenstand von Diskussionen. Dahermöchte ich
SieimNamendervielenKinderdersüdlichenStadtviertel darum bitten,
dass das Freibad Kleinlinden wieder kinderfreundlicher wird. Die
Öffnungszeiten sollten gerade in den Sommerferien familienfreund-
licher werden. Die vorhandenen Spielgeräte außerhalb des Wassers sind
nicht mehr zeitgemäß. Hier würden wir uns in Kleinlinden über ein besseres
Konzept für das Freibad für die Kinder freuen. Letztes Jahr wurde dann
noch das gesamte Schwimmbecken umzäunt, so dass es sich immer mehr
zu einem Seniorenbad entwickelt. Ist das das Ziel?
Außerdem sollte Kindern mit Gießen ein kostenfreier Zugang für das
Schwimmbad während der gesamten Freibadsaison und in den
Hallenbädern der Stadt ermöglicht werden. Dies ist bei den Studenten
auch möglich.

c) Ich bitte umPrüfung, ob Kinder mit Gießen-Pass freien Zugang zu den
Theatervorstellungen des Stadttheaters und des TaT bekommen.
Bisher ist ein kostenfreier Eintritt nur über die Kulturloge möglich,
wenn entsprechend freie Plätze vorhanden sind. Viele Familien haben
keine Informationen darüber und das Verfahren dazu ist umständlich.
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d) Ich bitte um Überprüfung der städtischen Vorgaben zur Erlangung des
Gießen-Passes. Nach den bisherigen Richtlinien können Familien, die
Anspruch auf den Kinderzuschlag haben oder Wohngeldempfänger keinen
Anspruch auf einen Gießen-Pass haben. Ich denke, dass dies Gegenstand
einer Beratung im Stadtparlament sein muss.

Oberbürgermeister Becher führt aus, die Sperrung des Geldautomaten
betreffe nicht nur den Automaten in Kleinlinden, sondern alle Geldautomaten
in der Nähe von Wohngebäuden. Es gebe ein großes Problem, mit Banden die
sich auf die Sprengung von Geldautomaten spezialisiert haben. Die Frage des
Umbaus betreffe alle Banken.

Mit dem Thema Freibad renne man bei ihm offene Türen ein. Er werde die
Anregungen weitertragen.

Oberbürgermeister Becher hält den kostenfreien Eintritt ins Theater für Kinder
mit Gießen Pass für sinnvoll, gerade vor dem Hintergrund, dass die neue
Intendantin des Stadttheaters das Kinder- und Jugendtheater besonders im
Blick habe.

3.2. Beschilderung Tempo 30 und Radweg

Herr WinfriedWagenbach äußert sein Unverständnis über die Beschilderung
in der Lützellindener Straße. Es gebe dort ein Schild „Tempo 30“. Dieses
werde dann aufgehoben. Es folge das Ortsschild Ende Gießen/Kleinlinden.
Unmittelbar nach dem Ortsschild, auf der anderen Straßenseite folge ein
Schild „Tempo 70“ mit einem Vorwegweiser „Achtung Ampel“. Dies gebe es in
keiner anderen Straße in Kleinlinden. Jeder könne deutlich sehen, dass dort
eine Ampel stehe.

Im Bereich der Brüder-Grimm-Schule und auch in Richtung Gießen Allendorf
seien rote Wimpel mit der Aufschrift „Neue Wege für das Fahrrad“ an
Lichtmasten befestigt worden. Er sehe keine neuen Wege.
Auf dem Rad/Fußweg nach Allendorf wurde die Beschilderung ausgetauscht.
Die Sinnhaftigkeit erschließe sich ihm nicht, da dort nichts verändert wurde.

Oberbürgermeister Becher sagt eine Prüfung der Beschilderung zu.

4. Ergebniskontrolle der Anträge aus den letzten Sitzungen

Ortsvorsteher Dr. Greilich verliest die vorliegenden Antworten und
Stellungnahmen zu Anträgen des Ortsbeirates.

Kleingartenanlage/Saisongärten in Kleinlinden; Antrag der Fraktion Bündnis
90/Die Grünen vom 31.10.2021 – OBR/0441/2021; Antwort des Magistrats vom
15.12.2021

Ortsvorsteher Dr. Greilich bittet darum, dass er als Ortsvorsteher zu dem
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geplanten Ortstermin eingeladen werde.

Frau Jantzky-Klein erinnert an den in der 3. Sitzung des Ortsbeirates
beschlossenen Antrag: „Ortstermin Skateranlage Kleinlinden, Antrag der FW-
Fraktion vom 11.06.2021, OBR/0149/2021“ und bittet dringend um Umsetzung.

5. Mitteilungen und Anfragen

Ortsvorsteher Dr. Greilich teilt folgendes mit:

 Am 14.11.2021 fand am Friedhof Kleinlinden die Gedenkveranstaltung
zum Volkstrauertag statt. Herr Helmchen habe für den Ortsbeirat
gesprochen. Er bedankt sich für die beeindruckende Rede.

 Es gab eine Infoveranstaltung zum Thema Freibad. Der Erhalt des
Freibades werde nicht in Frage gestellt. Die Öffnungszeiten bleiben so,
wie im vergangenen Jahr durch die Stadtverordnetenversammlung
beschlossen. Es solle Maßnahmen zur Attraktivitätssteigerung geben,
der Ortsbeirat werde darüber informiert.

 Das Tiefbauamt habe mit Schreiben vom 15.12.2021 über eine
koordinierte Baumaßnahme der MWB, Stadtwerke Gießen und
Tiefbauamt in der Wetzlarer Straße informiert.

 Am 21.02.2022 seien alle Ortsvorsteher von Herrn Oberbürgermeister
Becher zu einem Gespräch eingeladen.

Frau Helmchen, CDU-Fraktion, übernimmt den Vorsitz.

6. Beantwortung der Ortsbeiratsbeschlüsse aus dem Jahr
2021
- Antrag der FDP-Fraktion vom 28.01.2022 -

OBR/0636/2022

Antrag:
„Der Magistrat der Universitätsstadt Gießen wird gebeten, zu den im Jahr 2021 vom
Ortsbeirat gefassten Beschlüssen, zu denen bis jetzt noch keine Antworten des
Magistrats vorliegen, diese bis vor den Osterferien 2022 nachzureichen.“

Begründung:
„Die im Jahre 2021 vom Ortsbeirat gefassten Beschlüsse stellen die Grundlage für die
Arbeit aller Fraktionen des Ortsbeirates für ihre politische Arbeit für Kleinlinden in
dieser Wahlperiode dar.
Um diese wichtige Arbeit auch im Jahr 2022 fortsetzen zu können, benötigen die
Fraktionen des Ortsbeirats die Antworten des Magistrats in einem angemessenen
Zeitrahmen.“

Herr Dr. Greilich, FDP-Fraktion, verliest Antragstext und Begründung.

Nach kurzen Aussprache, an der sich Dr. Sänger und Dr. Greilich beteiligen,
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ändert Dr. Greilich den Antragstext wie folgt:

„Der Magistrat der Universitätsstadt Gießen wird gebeten, zu den im Jahr 2021 vom
Ortsbeirat gefassten Beschlüssen, zu denen bis jetzt noch keine Antworten des
Magistrats vorliegen, diese bis vor den Sommerferien 2022 nachzureichen.“

Beratungsergebnis: Geändert einstimmig beschlossen.

7. Aufstellung eines Behälters für Hundekotbeutel sowie
eines geeigneten Entsorgungsbehälters
- Antrag der FDP-Fraktion vom 28.01.2022 -

OBR/0637/2022

Antrag:
„Der Ortsbeirat bittet den Magistrat der Universitätsstadt Gießen darum, den
einstimmigen Beschluss des Ortsbeirates vom 24.02.2021 (OBR 2688/2021)
umzusetzen und insbesondere auch an der Kreuzung zwischen Schinnerhohl
und Weg zum Grillplatz einen Behälter für Hundekotbeutel in Verbindung mit
einem geeigneten Entsorgungsbehälter aufzustellen.

Der damalige Beschluss lautete im Wortlaut: ‚Der Magistrat der Universitätsstadt
Gießen wird gebeten zu prüfen, ob im Bereich der Grenze zwischen
Bürgerhausparkplatz und Bogenschießplatz und ggf. noch an weiteren Stellen in der
Gemarkung sinnvollerweise Behälter für Hundekotbeutel in Verbindung mit
geeigneten Entsorgungsbehältern aufgestellt werden können.‘“

Begründung:
„Bisher wurde der Beschluss nicht umgesetzt, sowie weiterer Bedarf
festgestellt.“

Herr Dr. Greilich, FDP-Fraktion, verliest Antragstext und Begründung.

Auf Anregung von Frau Janetzky-Klein, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen,
ergänzt Herr Dr. Greilich den Antragstext wie folgt:

„Der Ortsbeirat bittet den Magistrat der Universitätsstadt Gießen darum, den
einstimmigen Beschluss des Ortsbeirates vom 24.02.2021 (OBR 2688/2021)
umzusetzen und insbesondere auch an der Kreuzung zwischen Schinnerhohl und
Weg zum Grillplatz einen Behälter für Hundekotbeutel in Verbindung mit einem
geeigneten Entsorgungsbehälter aufzustellen. Dabei soll auch geprüft werden, ob es
Alternativen zu Plastikbeuteln gibt.“

Beratungsergebnis: Ergänzt einstimmig beschlossen.

8. Bauvorhaben Feuerwehrgerätehaus
- Antrag der FDP-Fraktion vom 28.01.2022 -

OBR/0638/2022

Antrag:
„Der Magistrat der Universitätsstadt Gießen wird gebeten



– 7 –

1. bis zu den Sommerferien 2022 dem Ortsbeirat nach Abstimmung mit der
Freiwilligen Feuerwehr Kleinlinden erste Planungen für den Bau eines neuen
Feuerwehrgerätehauses für die FFW Kleinlinden am Rand des
Entwicklungsgebietes Brandweg (am Zubringer zur B49) vorzulegen

2. in den Haushaltsplanentwurf für 2023 ausreichende Mittel für die Planung und
Verpflichtungsermächtigungen für die Folgejahre zur Umsetzung dieses
Bauvorhabens in ausreichender Höhe einzustellen.“

Begründung:
„Die ehemalige OB Frau Grabe-Bolz hat zu Recht in ihrem Antwortschreiben vom 24.
November 2021 auf den Antrag der FDP-Fraktion vom 22.09.2021 (OBR / 0300/2021)
darauf hingewiesen, dass der Technische Prüfdienst Hessen in seiner Arbeitsschutz-
Begehung im Auftrag der Unfallkasse Hessen bereits im Jahr 2013 festgestellt hat,
dass das Feuerwehrhaus in der Katzenbach hinsichtlich der Stellplatzgröße nicht den
Anforderungen der DIN 14092-1 sowie der GUV.I 8554 Sicherheit im Feuerwehrhaus
entspricht. Es wurde bemängelt, dass die gemäß UVV erforderlichen
Sicherheitsabstände nicht eingehalten werden und die zur Verfügung stehenden
Parkplätze für die Einsatzkräfte gemäß DIN 14092 Teil I nicht ausreichend sind.
Teilweise liegt die ehemalige OB insofern richtig, als dass mögliche
Standortgrundstücke in der Nähe der Brüder-Grimm-Schule bezüglich der Abdeckung
des Stadtgebietes ungünstig sind.
Allerdings scheidet aus Sicht der FDP-Fraktion der von der OB genannte mögliche
Standort Pfingstweide (derzeitiger Campingplatz) aus verschiedenen Gründen aus:

Erstens ist dieser Standort auf noch nicht absehbare Zeit anderweitig genutzt.
Zweitens sind die Rangiermöglichkeiten für die Einsatzfahrzeuge der Feuerwehr
aufgrund der räumlichen Situation eher schlechter als am jetzigen Standort. Drittens -
und aus Sicht der Freien Demokraten am wesentlichsten – spricht die potentielle
Gefährdung von Besuchern des Freibades und der Sportanlagen des TSV 1889
Gießen – Kleinlinden beim notfallmäßigen Ausrücken der Feuerwehr massiv gegen
den Standort Pfingstweide ( jetziger Campingplatz).

Da deshalb nur noch ein Standort, nämlich der am Rand des Entwicklungsgebietes
Brandweg (am Zubringer zur B49) übrig bleibt und bereits seit 2013 die
Sicherheitsvorschriften am jetzigen Standort nicht eingehalten werden, muss der
Magistrat hier mit absoluter Priorität tätig werden und Planung und Bau des neuen
Feuerwehrgerätehauses an diesem optimalen Standort jetzt zügig umsetzen.
Das Verschieben auf die lange Bank wäre unverantwortlich.“

Beratungsergebnis:
Nach ausführlicher Aussprache von der antragstellenden Fraktion
zurückgestellt bis zur nächsten Sitzung des Ortsbeirates.

9. Neubau Grundschule Brüder-Grimm-Schule;
hier: Platzberücksichtigung für die Schülerbetreuung und
den Jugendtreff
- Antrag der FDP-Fraktion vom 28.01.2022 -

OBR/0639/2022

Antrag:
„Der Ortsbeirat bittet den Magistrat der Universitätsstadt Gießen darum, dafür Sorge
zu tragen, dass bei dem Neubau der Grundschule der Brüder-Grimm-Schule
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ausreichend Platz für die Schülerbetreuung eingeplant wird und diese gleichzeitig so
gestaltet wird, dass selbige in den Abendstunden als betreuter Jugendtreff genutzt
werden kann.“

Begründung:
„Der Neubau einer Schülerbetreuung im Rahmen des Neubaus der Grundschule der
BGS ist genauso wie der Neubau der Grundschule samt Außengelände dringend
erforderlich.
Da seit vielen Jahren in Kleinlinden ein nutzbarer Jugendtreff fehlt, wird von den
Jugendlichen u.a. das Schulgelände für Treffen in den Abendstunden genutzt.
Regelmäßig werden dort Müll und Getränkeflaschen zurückgelassen, nicht selten in
Form von Scherben, an denen sich die Grundschulkinder verletzen können.
Mit der Gestaltung einer Schülerbetreuung, welche sich auch als betreuter Jugendtreff
nutzen ließe, würde man zu einen den Jugendlichen endlich einen zentralen
Anlaufpunkt bieten und zum anderen für einen saubereren Schulhof sorgen.“

Beratungsergebnis:
Nach ausführlicher Aussprache von antragstellenden Fraktion zurückgestellt
bis zur nächsten Sitzung des Ortsbeirates.

10. Erkenntnisse über Drogenhandel und -konsum an der
Brüder-Grimm-Schule
- Antrag der FDP-Fraktion vom 28.01.2022 -

OBR/0640/2022

Antrag:
„Der Magistrat der Universitätsstadt Gießen wird gebeten zu berichten,

1. welche Erkenntnisse ihm über Drogenhandel und -konsum an der Brüder–Grimm–
Schule auch außerhalb der Unterrichtszeiten vorliegen

2. welche Maßnahmen bisher zur Eindämmung von Drogenkonsum und –handel an
der Brüder – Grimm – Schule ergriffen wurden

3. insbesondere wie oft die aufsuchende Jugendsozialarbeit im Jahr 2021 in den
Abendstunden an der Brüder – Grimm – Schule vor Ort tätig geworden ist und

4. welche zusätzlichen über die bisherigen Maßnahmen hinausgehenden Wege er
zur Eindämmung des Drogenhandels und –konsums an der Brüder – Grimm –
Schule wann ergreifen wird.“

Begründung:
„Immer häufiger melden u.a. besorgte Eltern betroffener Jugendlicher, dass
Drogenkonsum und Dorgenhandel insbesondere in den Abendstunden auf dem
Gelände der Brüder–Grimm–Schule immer offener und offensichtlich ohne Furcht vor
irgendwelcher Ahndung stattfinden. Die Fragen des Berichtsantrages benötigen
dringend wirksame Antworten, um dieses hochgefährliche soziale Problem
wenigstens näherungsweise einer Lösung näher bringen zu können.“
Beratungsergebnis:
Nach ausführlicher Aussprache vom Antragsteller zurückgestellt bis zur
nächsten Sitzung des Ortsbeirates.

11. Tempo 30 Zone auf der gesamten Wetzlarer Straße vom OBR/0641/2022
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Ortseingang Kleinlinden bis zur Kreuzung Frankfurter
Straße
- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom
31.01.2022 -

Antrag:
„Der Ortsbeirat Kleinlinden bitte den Magistrat, Tempo 30 auf der gesamten Wetzlarer
Straße vom Ortseingang Kleinlinden bis zur Kreuzung Frankfurter Straße
einzuführen.“

Begründung:
„Die Einführung von Tempo 30 auf der gesamten Wetzlarer Straße sollte aus
folgenden Gründen eingeführt werden:

1) Tempo 30 ist bereits auf Teilabschnitten der Wetzlarer Straße eingeführt und
somit würde Tempo 30 für den gesamten Verlauf der Wetzlarer Straße vom
Ortseingang bis zur Kreuzung Frankfurter Straße für alle beteiligten
Verkehrsteilnehmenden Klarheit und Transparenz schaffen.

2) Mit Einführung von Tempo 30 auf dem gesamten Straßenverlauf der Wetzlarer
Straße wird die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmenden deutlich erhöht – dies gilt
insbesondere für Kinder, Ältere Personen mit Gehbehinderungen oder
–einschränkungen sowie Personen mit einer Gehbehinderung oder
–einschränkung.

3) Mit der Einführung von Tempo 30 auf dem gesamten Straßenverlauf der
Wetzlarer Straße wird ein Beitrag zum Abbau von CO2-Emmissionen und zur
Klimaneutralität geleistet, insbesondere durch die Vermeidung eines kurzzeitigen
Hochbeschleunigens nach Aufhebung der Tempo 30 Zone.

4) Mit Einführung von Tempo 30 auf dem gesamten Streckenverlauf der Wetzlarer
Straße wird dem Umstand Rechnung getragen, dass die Lärmbelästigung
aufgrund der vor allem in verkehrsruhigeren Zeiten durch die erhöhten
Geschwindigkeiten der Verkehrsteilnehmenden zurückgehen wird und damit
verbunden gesundheitliche Erkrankungen (bspw. aufgrund von Schlafstörungen)
rückläufig sein werden."

Herr Dr. Sänger, Bündnis 90/Die Grünen, verliest den Antragstext und
begründet den Antrag.

An der kurzen Aussprache beteiligen sich die Ortsbeiratsmitglieder Janetzky-
Klein und G. Helmchen.

Beratungsergebnis:
Mehrheitlich beschlossen. (Ja: GR, FDP, CDU, SPD; Nein: FW)

12. Verschiedenes

 Herr Helmchen regt an, die Kirchengemeinde anzusprechen und zu
fragen, ob von deren Seite evtl. die Bereitschaft besteht, einen Jugendtreff
in ihren Räumlichkeiten anzubieten.

 Oberbürgermeister Becher bedankt sich bei den Mitgliedern des
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Ortsbeirates für den interessanten Einblick in die Diskussionskultur des
Ortsbeirates Kleinlinden.

Herr Helmchen betont, er finde es großartig, dass der Oberbürgermeister
direkt auf die Fragen der Bürger eingegangen sei. Er bittet ihn, dies in
Zukunft beizubehalten.

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Ortsvorsteher die
Sitzung mit einem Dank für die Mitarbeit der Anwesenden.

Die nächste Sitzung des Ortsbeirates findet am 30.03.2022, um 19:30 Uhr, statt.

Antragsschluss bei der Geschäftsstelle ist Montag, 21.03.2022, 8:00 Uhr.

DER ORTSVORSTEHER: DIE SCHRIFTFÜHRERIN:

(gez.) Dr. G r e i l i c h (gez.) B e n z


